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Interpellation betr.Personalrealement 

In der Einwohnerratssitzung vom 24. März 2021 wurden die Änderungen der 
Personaiverordnung verabschiedet. 

In ihrem Votum hat die Interpellantin im Namen der SVP Fraktion angeregt, dass im 
Personalreglement, das nicht vom Einwohnerrat verabschiedet werden musste, folgende 2 
Punkte aufgegriffen und berücksichtigt werden sollten. 

1.) Genaue Benennung der Periodizität betr. Überprüfung der Sonderprivatauszüge. 
2.) Berücksichtigung der Kantonalen Schwarzen Liste betr. Disziplinarverfahren im 

Umgang mit Minderjährigen und vulnerablen Personen. 

Da während der Einwohnerratssitzung auf dieses Anliegen von Seite Gemeinderat nicht 
eingegangen wurde, bittet die Interpellantin in diesem Zusammenhang um Beantwortung 
nachstehender Fragen: 

1.) Wird die Periodizität betr. Überprüfung der Sonderprivatauszüge präzisiert und im 
Reglement nicht einfach nur als „regelmässig" beschrieben werden? 

a. Wenn ja, wieviele Jahre? 
b. Wenn nein, weshalb sieht der Gemeinderat davon ab? 

2.) Wie hoch werden die Kosten für die regelmässige Überprüfung sämtlicher 
Sonderprivatauszüge (pro Überprüfung) geschätzt und dementsprechend 
budgetiert? 

3.) Wurde in der Vergangenheit die Kantonale Schwarze Liste betr. 
Disziplinarverfahren jemals angefordert, um sie bei einer Anstellung zu 
berücksichtigen? < ( • 

a. Wenn ja, weshalb wird sie im Personalreglement nirgends erwähnt? 
b. Wenn nein, weshalb nicht? 

4.) Wird zukünftig im Personalreglement ebenfalls die Kantonale Schwarze Liste bezgl. 
Disziplinarverfahren berücksichtigt. 

a. Wenn ja, mit welcher Periodizität wird diese überprüft? 
b. Wenn nein, weshalb findet diese o.g. Liste keine Berücksichtigung. 


